
Wer hätte vor einem Jahr gedacht, dass 
wir 2022 immer noch geprägt durch die 
Pandemie beginnen? Nach fast zwei 
Jahren sind wir wahrscheinlich alle müde 
und erschöpft. 

Und trotz allem keimt die Hoffnung, 
dass bald wieder mehr und auch un-
beschwertere Begegnung möglich ist. 
Dass wir unsere Angebote umsetzen 
können, ohne immer die Pandemie im 
Hinterkopf zu haben. Auch wir vom Team 
der PfarrCaritas möchten Sie in dieser 
Hoffnung bestärken. Verlieren wir ge-
meinsam nicht den Mut, sondern blicken 
wir zumindest sanft optimistisch in die 
Zukunft.

Und hier steht ja in naher Zukunft die 
Pfarrgemeinderatswahl vor der Tür. 
Vielleicht haben Sie sich hierzu auch 
schon Ihre Gedanken gemacht. Werden 
Sie diesen Dienst weiterführen oder neu 
übernehmen? Oder ist vielleicht für Sie 
jetzt der Moment, dieses Amt, das sicher 
auch mit viel Einsatz und Engagement 
verbunden war, guten Herzens zurück-
zulegen? Sie finden dazu in diesem 

Schreiben auch einen Folder, der über 
die Felder dieser Tätigkeit informiert und 
zum Mittun einlädt. Teilen Sie diesen Fol-
der bitte sehr gern in Ihrer Pfarrgemein-
de, wenn Sie auf der Suche nach einer 
Nachfolge sind!

Wir freuen uns auf jeden Fall schon 
jetzt auf das Wiedersehen und/oder 
das Kennenlernen!

Weiters finden Sie in diesem Informa-
tionsschreiben auch wieder Angebote 
und Ideen, zu denen wir Sie ganz herz-
lich einladen. Ganz besonders möchten 
wir hier schon auf das „Bankerlprojekt“, 
eine Idee gegen Einsamkeit, aufmerk-
sam machen!

Wir wünschen Ihnen auf diesem  Weg 
alles Liebe und einen segensreichen 
Start ins Frühjahr!

Ihr Team der PfarrCaritas 

Liebe Engagierte in der pfarrlichen Caritasarbeit!
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Gratulation! Sie sind wahrscheinlich seit 
fünf Jahren (oder mehr?) in Ihrer Pfarre 
für Caritasangelegenheiten zuständig. Sie 
leisten damit einen sehr wichtigen Beitrag 
zum Zusammenhalt in unserer Gesell-
schaft. Sie sind Stütze für viele Menschen 
und Sie leben den Grundauftrag Caritas. 
Dafür gebührt Ihnen Dank und sehr viel 
Anerkennung. 

Sie sorgen dafür, dass die Caritas Samm-
lungen gut vonstatten gehen. Sie öffnen 
die Pforten der Pfarre für Notleidende, sei 
es in der Sprechstunde, sei es in einer 
Wärmestube oder in einer Klimaoase, sei 
es, weil man Hilfesuchende ohnehin immer 
zu Ihnen schickt. 

Selbst Corona konnte Sie nicht abhalten, 
Menschen zu helfen – mehr noch, Sie 
haben vielleicht einen Einkaufsdienst or-

ganisiert, Sie haben Einsame oder Kranke 
angerufen und sich nach dem Wohlerge-
hen erkundigt. Sie sind Herz und Hand 
Ihrer Pfarre. 

Haben Sie schon überlegt, ob Sie wei-
termachen oder ob Sie Ihre Aufgaben 
übergeben werden? Wir freuen uns sehr, 
wenn Sie dabei bleiben! Für die Suche 
nach einem*r Nachfolger*in haben wir 
einen Folder beigelegt, den Sie an Inter-
essierte weitergeben können. 

Oder Sie verweisen auf die Homepage 
www.pfarrcaritas.at/pgr22!

Gemütlich zu zweit auf einer Bank sitzen, 
einander zuhören und mit zuversicht-
lichen Gedanken wieder nach Hause 
kehren... 

Die pfarrliche Caritas kann das einem 
„Gesprächsbankerl“ unterstützen. Wie 
das geht? Pfarren versehen neue und/
oder bereits vorhandene Sitzbänke (am 
Pfarrgrund oder im Gemeindegebiet) mit 
einer Plakette. Darauf ist vermerkt, dass 
man auf dieser Bank besonders gerne 
plaudert und auch mit unbekannten 
Menschen ins Gespräch kommen möch-
te – entweder persönlich oder man wählt 
z.B. die Nummer des „Caritas Plauder-
netzes“.

So ein Bankerl kann auch mit einem net-
ten „Rahmenprogramm“ belebt werden. 
In Vorarlberg und Niederösterreich hat 
man schon viel Freude mit den Bankerln, 
Wien soll nun folgen. Ideen und weitere 
Infos finden Sie demnächst auf www.
pfarrcaritas.at und sobald es die Plaket-
ten zu beziehen gibt – geplanter Start 
der Initiative ist im Mai 2022.

Schön, dass Sie tun, was Sie tun!

DAS BANKERL – eine Initiative für mehr Zusammenhalt



Herausforderung Einsamkeit
Di 15.3.  Einsamkeit und soziale Isolation zählen zu den häufigsten Notsituationen
18-20 Uhr unserer Zeit, unabhängig davon, ob Menschen am Land oder in der  
  Stadt leben. Durch die Coronapandemie hat sich die Situation vieler  
  Menschen hier noch verschärft. Gleichzeitig wird dieses Thema aber  
  auch gesellschaftlich stärker wahrgenommen, es wird darüber gespro 
  chen, es werden Projekte und Ideen umgesetzt, die Menschen helfen,  
  aus ihrer Einsamkeit herauszukommen.
Wo  Zoom
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme per Mail unter karin.partel@caritas-wien.at oder über 
einen Link, den wir in den nächsten Tagen verschicken. Sie erhalten dann den Zoom-Link 
zugeschickt.  

Schnupperkurs Besuchsdienst
Mo 16.5.  An diesem Vormittag wollen wir alle Interessierten einladen, sich mit den
9-13 Uhr wichtigsten Themen rund um den Besuchsdienst aus einanderzusetzen  
  und kennenzulernen. Auch für weitere und vertiefende Kursmöglichkei- 
  ten bieten wir Informationen.
Referentinnen Anja Eisenbach und Karin Partel 
Wo  1010 Wien, Stephansplatz 6/6. Stock, Raum 601

Soziale und ökologische Gerechtigkeit
Do 19.5. Wir sprechen über Zahlen, Daten, Fakten, aber auch über die Folgen
17.30-20.30 des Wandels für die Welt und für Arme. Welche Prioritäten setzen wir in  
  der Caritasarbeit? Was heißt das für unsere Pfarrfeste, welche Projekte  
  wollen wir unterstützen, wollen wir gar klimaneutral werden?
Referent*innen PfarrCaritas und Umweltbüro
Wo  1010 Wien, Stephansplatz 6

Bestimmt haben Sie sich in der Pfarre oder 
in einer Gruppe schon mit dem Synoda-
len Prozess beschäftigt. Papst Franziskus 
möchte, dass sich die Kirche auf den Weg 
macht, sich Beulen holt, dass sie ein le-
bendiger Haufen ist. Kirche ist offen für die 
Erfahrungen der Menschen und lernt von 
ihnen. Es geht nicht darum, sich durch-
zusetzen, sondern darum, miteinander zu 
reden. 

Dies dient der Vorbereitung für die Bi-
schofssynode 2023. Aber nicht nur das: Es 
ist auch ein Einüben einer neuen Kultur, wo 
alle gehört werden. Auch die, die formell 
nichts zu sagen haben. Die sich vielleicht 

schon verabschiedet haben. Die aufgrund 
der Alltagssorgen keinen Kopf für Enga-
gement haben. Also alle, für die wir als 
pfarrliche Caritas da sind. 

Das Pastoralamt hat eine Umfrage er-
stellt. Wir bitten Sie, füllen Sie sie aus, 
für sich als Einzelperson oder in der 
Gruppe, mit den Menschen im Hinter-
kopf, für die Sie da sind. 

Sie finden die Umfrage auf der Seite 
www.erzdioezese-wien.at unter „Synodale 
Kirche“. 

Anmeldung unter 01 51 552 3678 oder pfarr-caritas@caritas-wien.at

Umfrage zum Synodalen Prozess



Train-the-trainer-Seminar Café 
Zeitreise
Das Café Zeitreise in der Pfarre richtet sich 
an demenziell erkrankte Menschen und 
ihre Angehörigen: Beginnend mit einer 
gemeinsamen Kaffeejause, bei der das ge-
meinsame Erleben im Vordergrund steht, 
gibt es anschließend getrennte Gruppen 
für die Angehörigen und die Betroffenen. 
Vier Pfarren in der Erzdiözese Wien bieten 

zurzeit alle zwei Wochen ein 
Café Zeitreise an. 

Wenn auch Sie Interesse 
an einem Café Zeitreise in 
Ihrer Pfarre haben, ist dieses 
Seminar genau das richtige! Die 
PfarrCaritas übernimmt übrigens 50% der 
Kurskosten. Mehr Informationen finden Sie 
in der Beilage oder bei Anja Eisenbach 
unter 0664 842 99 31.

Mit herzlichen Grüßen! Ihre Regionalbetreuerinnen...

Februarkollekte am 13.2.2022 Ihre Spende lindert das Leid von Kin-
dern in Krisensituationen. Mehr unter www.pfarrcaritas.at!

Siehe Beilage!

Klimaoasen 2022

...im Vikariat Wien-Stadt          ...im Vikariat Nord       ...im Vikariat Süd

Anja Eisenbach   Katharina Renner  Karin Partel 
T 01 51552 3098   T 01 51552 3679   T 01 51552 3092 
anja.eisenbach@caritas-wien.at katharina.renner@caritas-wien.at karin.partel@caritas-wien.at 
 
Petra Kellner   Kerstin Schultes  
T 01 51552 3677   T 01 51552 3648   
petra.kellner@caritas-wien.at kerstin.schultes@caritas-wien.at 

Margit Wutschitz   Margit Wutschitz     ...Wärmestuben und Klimaoasen
T 01 51552 3646      Maria Sofaly    
margit.wutschitz@caritas-wien.at    T 01 51552 3093    
       maria.sofaly@caritas-wien.at

Auch dieser Sommer wird wieder heiß wer-
den. Für Menschen, die keine Wohnung 
haben oder in schlecht isolierten Wohnun-
gen an stark befahrenen Straßen leben, ist 
die Hitze eine große Belastung. Das trifft 
auch ältere Menschen oder Menschen mit 
gesundheitlichen Problemen. Auch Ein-
samkeit ist für viele Menschen eine Last. 
Daher findet auch heuer wieder das Projekt 
Klimaoasen – Sommerfrische im Pfarrgar-
ten von Juni bis September statt! 

Letztes Jahr haben 20 Pfarren 3.400 
Gäste in ihren Pfarrgärten willkommen 
geheißen. Die PfarrCaritas begleitet und 
berät Pfarren bei der Umsetzung des An-
gebots. 

Sie wollen mehr wissen? 

Kontaktieren Sie Maria Sofaly, 
maria.sofaly@caritas-wien.atmaria.sofaly@caritas-wien.at oder 0676 
363 11 48!


